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07.06.2005 Bezirksvertretung Münster-Nord Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Sachentscheidung: 
 
Auf der Straße Nerzweg wird in Höhe der Hausnummer 26 ein Betonkegel aufgestellt. 
 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für den Betonkegel mit Markierung Kosten in Höhe von ca. 
800,00 € entstehen. 
 
Mittelbereitstellung/Finanzierung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist zu finanzieren aus der Haushaltsstelle 6308.950.1052.3  „Baukos-
ten Straßen kl. Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Stadtbezirk Münster-Nord“. Die Haushalts-
stelle hat zur Zeit frei verfügbare Mittel von 247,82 €. 
 
 
 
Begründung: 
In der o. g. Anregung (Anlage 1) wird vorgeschlagen, im Verlauf der Straße Nerzweg, in Höhe der 
Hausnummern 26/28, zur Verkehrsberuhigung einen Freiburger Betonkegel aufzustellen. Dabei 
sollte geprüft werden, ob die Kegel, die derzeit auf der Rückseite der Sparkasse Münsterland-Ost 
im Coerde-Markt stehen, Eigentum der Stadt sind und hierfür verwendet werden können. 
 
Die Anregung ist von der Verwaltung geprüft worden, mit dem Ergebnis, dass hier die Aufstellung 
eines Betonkegels möglich ist. Zur Zeit wird immer wieder die Sicht auf Kinder, die unmittelbar im 
Kurvenbereich über die Straße Nerzweg zum Spielplatz laufen, durch hier abgestellte Kfz und 
Kleinlaster eingeschränkt. Durch den geplanten Betonkegel (Anlage 2) kann das Parken in diesem 
Bereich verhindert werden. 
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Die Betonkegel im Bereich Coerde-Markt sind nicht von der Stadt aufgestellt worden und sind auch 
kein städtisches Eigentum. Der geplante Betonkegel müsste daher aus bezirkseigenen Mitteln 
finanziert werden. 
 
 
I.V. 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Anregung A-N/0002/2005 
Anlage 2: Planung 
 
 


